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Der Fonds strebt als Anlageziel ein langfristiges Vermögenswachs-
tum an. Um dies zu erreichen, bildet der Fonds in seiner Asset- 
Allocation eine ausgewogene Vermögensverwaltung ab. Innerhalb 
der Strategie können sämtliche Finanzprodukte eingesetzt 
werden, neben Cashpositionen, Aktien und Renten kommen 
verstärkt Investmentfonds, Zertifikate und ETF`s zum Einsatz.  
Je nach Marktlage und Risikoeinschätzung wird die Gewichtung 
der einzelnen Positionen regelmäßig angepasst. Die Flexibilität 
erlaubt dem Fonds auf veränderte Marksituationen schnell und 
unbürokratisch zu reagieren. Durch die breite Diversifikation  
und die permanente Risikokontrolle soll die Schwankungsbreite 
reduziert werden. Der Fonds wird nicht mit Bezug auf eine 
Benchmark gemanagt. Der Fonds kann Derivatgeschäfte tätigen, 
um Vermögenspositionen abzusichern oder um höhere Wertzu-

wächse zu erzielen. In diesem Rahmen obliegt die Auswahl der 
einzelnen Vermögensgegenstände dem Fondsmanagement. Die 
Anlagepolitik ist die bei Erstellung dieses Dokuments durchge-
führte. Sie kann sich im Rahmen der Anlagebedingungen des Fonds 
(siehe im Verkaufsprospekt unter „Besondere Anlagebedingun-
gen“) jederzeit ändern. Die Erträge des Fonds (ggf. dieser 
Anteilklasse) werden ausgeschüttet, Zwischenausschüttungen 
sind möglich. Die Anleger können von der Kapitalverwaltungsge-
sellschaft grundsätzlich börsentäglich die Rücknahme der Anteile 
verlangen. Die Kapitalverwaltungsgesellschaft kann jedoch die 
Rücknahme aussetzen, wenn außergewöhnliche Umstände dies 
unter Berücksichtigung der Anlegerinteressen erforderlich 
erscheinen lassen. Der Fonds eignet sich für Anleger mit einem 
mittel-, als auch langfristigen Anlagehorizont.
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Im Rahmen des Investmentprozesses werden die relevanten 
finanziellen Risiken in ihre Anlageentscheidung mit ein und 
bewertet diese fortlaufend. Dabei werden auch weren die 
relevanten Nachhaltigkeitsrisiken im Sinne der Verordnung (EU) 
2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom  
27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungs-
pflichten im Finanzdienstleistungssektor („nachfolgend Offenle-
gungs-Verordnung“) berücksichtigt, die wesentliche negative 
Auswirkungen auf die Rendite einer Investition haben können.

Als Nachhaltigkeitsrisiko wird ein Ereignis oder eine Bedingung im 
Bereich Umwelt, Soziales oder Unternehmensführung bezeichnet, 
dessen beziehungsweise deren Eintreten erhebliche negative 
Auswirkungen auf den Wert der Investition haben könnte. 
Nachhaltigkeitsrisiken können demnach zu einer wesentlichen 
Verschlechterung des Finanzprofils, der Liquidität, der Rentabilität 
oder der Reputation des zugrundeliegenden Investments führen. 
Sofern Nachhaltigkeitsrisiken nicht bereits im Bewertungsprozess 
der Investments berücksichtigt werden, können diese wesentlich 
negative Auswirkungen auf den erwarteten/ geschätzten Markt-
preis und/ oder die Liquidität der Anlage und somit auf die Rendite 
des Fonds haben. Nachhaltigkeitsrisiken können auf alle bekann-
ten Risikoarten erheblich einwirken und als Faktor zur Wesentlich-
keit dieser Risikoarten beitragen. 

Im Rahmen der Auswahl der Vermögensgegenstände für das 
Investmentvermögen werden neben den Zielen und Anlagestrate-
gien auch der Einfluss der Risikoindikatoren inklusive der Nachhal-
tigkeitsrisiken bewertet. Die Beurteilung der Risikoquantifizierung 
umfasst Aspekte der Nachhaltigkeitsrisiken und setzt diese zu 
anderen Faktoren (insbes. Preis und zu erwartende Rendite) bei 
der Investitionsentscheidung in Relation.

Generell werden Risiken (inklusive Nachhaltigkeitsrisiken) im 
Bewertungsprozess der Investition (Preisindikation) bereits 
mitberücksichtigt unter Zugrundelegung der potentiellen 
wesentlichen Auswirkungen von Risiken auf die Rendite des 
Investmentvermögens. Dennoch können sich je nach Vermögens-
gegenstand und aufgrund externer Faktoren negative Auswirkun-
gen auf die Rendite des Investmentvermögens realisieren.

Dieser Fonds wird weder als ein Produkt eingestuft, das ökologi-
sche oder soziale Merkmale im Sinne der Offenlegungs-Verord-
nung (Artikel 8) bewirbt, noch als ein Produkt, das nachhaltige 
Investitionen zum Ziel hat (Artikel 9).
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